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1.. 3. O e l s, den 21. Juni 1938

Sperrung der zinuststrasze Oels——Buselwit3

Wegen dringenden Gleisarbeiteu an der Straßentrenznng in

km 3,73 der klieichsbahnstrecke Oels-——-Groß-Warten-berg wird

die Kunststrasze Oels——anelwitz am Mittwoch, dem 6. Juli
1938, von 7———l8 Uhr ganzfeitig gesperrt. Die limfahrt erfolgt
über Die dsieichsstrasze ll7 oder gefiel.

Der Landrat

O elf», den 23. Juni 1938

Erholungsnrlanb des Kreisschulrats

In Abänderung meiner Kreisblattbetanntmachun vom ll.
Juni sl938 — Kreisblatt Seite 87 -—-— gebe ich sbe anni, daß
Herr Kreisschnlrat Be he r (Das) während seines Erholungs-
nrlaubs vom 29. 6. bis 2. 8. 1938 nicht von Herrn Kreis-
schulrat Malchartzeck (Namslan), sondern von dem Herrn koni-
niissarischen Kreisschnlrat Sommer in Groß-Wartenberg
vertreten wird·

Der Landrat

B e r l i n, den 28. Februar 1938

Remontenanlauf fiir 1938

1. Zum Aukanf dreijähriger, vorkomniensdenfalls auch vier-
jähriger Renionten soll in diesem Jahre im Kreise Oels

am 7. Juli um 15.00 Uhr in Ocls (Viehmarttplatz)

ein öffentlicher Markt abgehalten werden.

2. Die angekanften Pferde werden sofort abgenommen nnd
gegen Quittung mittels Schecks bezahlt

1.. ll. 232.

 

3.

I
I

Pferde, mit Hanptmängelm die esetzlich den Kauf rück-
gängig machen, sind vom Verkäuizer gegen Erstattung des
Kanfpreises nnd der Unkosten zurückzunehmen, desgleichen
Pferde, die sich während der ersten 45 Ta e nach dem
Tage der Einlieferung in das Remouteamt ufio als Klop-
hengste erweisen. Die gesetzmäßige Geivährsfrist wird firr
periodische Lilngenentziindung (innere Augeuentzündung,
Mondblindheit) und Rotz auf 28 Tage nach dem Tage
der Einlieferung in das Reuionteamt ukw verlängert.
Verkänfer übernimmt mit einer Gewähr rist von l.4 Tagen
die Gewähr dafür, dasz die Pferde nicht bösartig sind
(Schlageu, Beißen, geschlechtlich bedingte Bösartigkeit der
Stuten) nnd hat derartige Pferde gleichfalls zurück-zuneh-
men.

. Zur Anzeige eines der in Ziffer 3 bezeichneten Mängel
an den Vertäufer nach § 485 BGB. ist nicht nur die
Ren-wirtiernngskommission berechtigt, die den Kauf abge-
schlossen hat, sondern auch das Remonteanit oder der
Trgppenteil nsw., bei dem sich das bemängelte Pferd be-
fin et.

. Für jede anzntanfende Rkksmonte hat der Verkäufer ein
poli eiliches llrsprnugszeu nis beizubringen, aus dem zn
erlegen ist, in welchem Pferdebestand (Gemeinde, Besitzer,
Gehöft, Vorwerk) sich die Remonte in den letzten 4 Mo-
naten vor dem An auf befunden hat.

. Vertänfer, die Pferde vorführeu, welche nicht ishr Eben-
tum sind, miissen sich durch Vorlage einer amtlich beg au-
bi ten Verkaufsvollmacht austveisen. Aus der Vollma t
nuisfen ersichtlich fein: Name des Ei eutiimers, Anzal
der Pferde nnd daß der Vorsteller bere tigt ist, den Kauf-
preis in Empfang zu nehmen.

. Der Verkänfer hat jedem verkauften Pferde eine lederne
Trense mit glattem, starkem, einfach gebrochenem Gebiß
(keine Knebeltrense) oder eine nacl den Richtlinien des
dlieichsiunnngsoerbandes des Satt er-, Tapezierer- nnd
Polsterer-Haudwerks gefertigte »Remontetrense« sowie eine
dauerhafte Kopfhalfter mit zwei mindestens 2 Meter lau-
gen Stricken unentgeltlich mit-zugeben

. Der Vertäufer ist verpflichtet, bei der Verlobung der ver-
kavuften Pferde der Reinontierungsiommission be ilflich zu
sein.
.Zur Feststellung der Abstammung der Pferde sind die
Deck- nnd Fiillenscheine mitzubringen; Pferde, bei denen
diese Scheine nicht ur Stelle sind, werden nur ausnahms-
weise getauft; Mäiyneu nnd Schweife sind nicht zu be-

 

Ueeisbeioolineei spart bei Kuren Kneisfpaefiaffe!
Jleeislpaelialle Oels

fiauplftefle Oel-, Kronpslmlttabe (Keeßfiam) —- Ziveiglielie Juliusßueg. Ring Gruftan



91

n f.lechteu .11‘11111e11e Pferde
1111ge 11111g1schwei111ge Pferde

ihnen

schneiden, ·.l;liähiien nichtf ein
werden mir bedingt gekauft, sola
nicht in genügender Anzahls vorhanden sind; bei
tritt eine Preismiudernug ein.

Die Gebühr für den Schußschein trägt der Verkäiiser.

Wer wissentlich den Remontieruugskommissioueu im lau--
feudeii Anlaiifsjahre bereits vorgestellt geweseiie Reinous
ten nochmals vorstellt, ohne tooiu Vorsitzenden der Remon-
tieriingskoiumission die ausdrückliche («3euehmiguug dazu
zu haben, oder wer wisseiitlich falsche Angaben macht, wird
unbeschadet der etwa sonst noch eintretenden Rechtsfolgen
pom klieniontemarkt ausgeschlossen; von 111111 werden aiich
in Zukunft teine kliemoiiten mehr getauft.

10.

11.

12. Vorstehende Ankaufsbedinguiigeii gelten auch fiir die nicht
öffentlichen Märkte

Oberkoniniando des Heeies

Abtlg. Wehr «lt5,·:«3i«t. O e l s, den 7. März 1112-18

Veröffentliiht

Der Landrat

q1‘111D1‘n ‘18. Juni 1112-18

Aufstellung von (-)etreide- pp Schobern

Bei Schadeuregulieruugeii ist wiederholt festgestellt worden,
daß bei der Aufstellung von Schuttern die Vorschriften der Po
lizeioerordnnngin fiir die Provinz Schlesieu vom 21.11 1‘133
—AmtsblattS. 2117 -- und 18. 12 1‘1211 -- «.)lnitsblalt I‘M)
S. l —-—- nicht beachtet werden

Nach diesen “1‘e··rordnnugeu iiiiisseii Schober so ausgestellt wer
den, das; sie mindestens in eiinr Entfernung von

I1. il . i«s7n.

1'111 Meter-n von hartgedectteu («3ebändeu.
1t)i") Meteru von anderen («3ebändeu iiud ‘J111D1‘1111111D1‘111,
1111 «).lteteru von öffentlichen und privaten C1111131‘11, Wegen

und Plätzen nnd mindestens
—lt) Metern ‘111111 den Schienen der 11111.1okoniotiven besah«·rcueu

‑ Eisenbahuen sind

Die Ortsbehörden ersiiche ich niii ortsiibliche Vetauntma
chnn9, die rtspolizcibehordiu und die herren («3endarnieiii-
lieaiuteu für die Durchführung der Polizeiveror"dnungeuSorge
zu tragen _

Der Laudrat

L. 4. 811."). Oel s, den 22. Juni lt):-38
11 ‚ »

Durchführung der Verordnung iiber die TllninelonngO»des

Vermögens der Juden vom 26. April 111218 RGBL 114

Nach der vorstehenden Verordnung hat jeder Jude fein ge-
sanites in-- 1111D ausländisches Vermögen nach dem Stande vom
27. April d. 11"- nach den Bestimmungen der Verordnung an-
zuinelden nnd zu bewerten

Die für die «.)lnmeldnng vorgeschr·ieln·iu·u eeormulare nebst
Anleitiiugen sind bei den Sperren Bürgermeistern iu Oels nnd
Bernstadt nnd in meinem Amt Zimmer 2:1 erhältlich
Von den Formularen find jedem Annieldepslichtigen Stück

anszuhäudigen. Eine Ansfertiguug ist bis 311111 31). d M· an
den Herrn «liegieruugspräsideiiteii in Breslan eiuzureichen, die
zweite «)lusfertignng als Unterlage zurückzubehalten

Der Landrat

Eiuziehung der Kreishnndcstener für das t. sialbjahr ‚1‘138

Den Herren Bürgermeistern ist die ltireishundestenerhebeliste
nach Festsetzung der Steuer für das 1. Lialbjahr 19‘38 (1 April
bis 30. September 1938) mit der Aufforderung zugegangen, die
Liste nach vorheriger ortsüblicher Bekanutniachiing acht Tage
lang zur Einsicht öffentlich auszulegen Gegen die Veranlagung
kann binnen vier Wochen Einspruch eingelegt werden. Der Ein-
spriichsist beim Bürgermeister anzubringen 1111D von diesem mit
eutspreclender Stelliingua 1111e unverzüglich an michweiterzu-
leitsen. ie Einsspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tage nach
Ablauf der Auslegefrist.

Die Fireishnndesteuer ist von den Steuerpflichtigen einzuzie-
hen und nach Abzug des 10prozentigen (551111ei11Deante11s’ unver-
züglich an die hiesige Kreiskomiuuiialkasse abziiführeir

Einspriiche halten die Verpflichtung zur Zahlung der Steuer
nicht auf. Die in der Zwischenzeit eingetretenen Veränderun-
gen in der Hundehaltnng werden bei der Veranlagung für das
nächste Halbjahr berücksichtigt

ts)
H

 

Die Ortsbehörden sind nicht berechtigt, Nachtriige oder sou-
stsige Veränderungen in der Hebeliste vorzunehmen.

Die Liebeliste ist bis zum l. 8. 11138 1111 mich zuriiclziisendeii.

Der Landrat

Oels, (\

1Den 22.11111 111218

Viehfciicheiipolizeilikhe Anordnung

Die Maul- 1111D.11‘1111111‘111e11111e111 aintstierärztlich neu festge-
stellt worden:

J-

ani 18.11. in .11‘111131‘11D1111,

11111 22. 13. in (·«3örliti, Arunersdorf nnd Reuscholle

Zum Sperrbezirt habe ich die Ortschaften stunzeudors Mör-
1111, .il"iiiier·sdorf nnd Neuscholle erklärt.

Für das Sperrgebiet gelten die Bestimmungen meiner vieh-
seucheupolizeilicheii Anordnung vom li. Januar 11138 -—-— Kreis-
blatt S· 1 1111D 2.

Die i’lbheilnng der Maul nud silaueuseuchie ist iu Krafcheih
Spahliti, Dörudorf nnd Vielgnth (Der Ortsteil Neuschmollen
bleibt gesperrt) festgestellt und die Desiufeltion twrgeuonimen
«tvordeu.

Die über
aufgehoben.

D11‘11‘ Orte verhängteu Sperrmasznahinen habe ich

Der Land-rat

Anordnung des Milchwirtschaftsverbandes Schlesien in Breslan

Betr. Milcheinzugsgetiiet der Miitkereigenofsenschast

Viugeran E.G. 111 11.121.111 Bingeraii (.ilreis Sirean

Auf Grund des§ l der Verordnung über den -·3usanimen-
schlusz der deutschen«.l.liilchwirtschaft vom l7. il. lt):3t; (dll(.-«3Bl. l
S. 371) 1111D des § 8 der Satzung der Milchwirtschaftstierbiiude
oom I8. 1;. 111211; wird zur- Diirchsiihriing der uiilchwirtschast-
licheii lelarttordnuug angeordnet:

l.

Das Einziigsgebiet der *JJinIl’ereige110111‘1111111111 B i n g e r a 11
(‚1111113 Trebniw umfaszt folgende («3enieindeii:

Lücterwiti
Luziue
Pirscheu
«.l)lant«erwiti
Dom. N n t w oh ne
Braeziue
Wiesenbrunu (fr.
Panlwitz
Olu·r-«)Ji’ahliaii
1111eD1‘12—“JJ11111111111
Schlottau
Tschertwitz
Kliechan
Kupilz
Michelwitz
Bergtehle
Blücherwald
3111 13111111
Kahberg (fr. Skotschenine)
Lindenhof (fr. Sapraschine)
Bingerau -
Luiseugrund (fr.
Kainperii
Jackschöuau
Schwiiiidiiig
Persehütz
Neiderei
Schickerwitz
Rothkegel

Pr·obotscl)iitz)

stratowahne)

2.

Sämtliche in diesem Eiuzugsgebiet wohnenden Milcherzeuger
sind verpflichtet, die in ihrem Betriebe aiifalleuide Milch an die

Molkcreigenossenschast Bingcrau E. G. m. b. H.

in Bingerau Greis Trebiiitz)

abzuliefern, soweit sie nicht im Rahmen einer ordnungsmäßigeu
Wirtschaft zur Deckung des Eigenbedarfes des Erzeugers (.L)aus-
halt und Stall) erforderlich ist.

Die Herstellung vou Bittrer über den eigenen Bedarf hinaus
1111D deren Abgabe ist somit verboten.
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Der Trinkmilclverlauf ab landwirtschaftlicher Betriebsstätte
an ortsansassige Verbraucher ist gestattet

Die Milch ist in eigenen Kannen zu liefern.

3.

Die Molkereigenosseufchaft Vingeraii hat die Milch ord-

nuugsniäszig abzunehmen nnd entsprechend der Anordnung des

Milchwirtschaftsverbandes betr. Bezahlung der Milch nach
Qualität vom 7. 1. und 8. 1'). 1931; zu bezahlen.

4.

Verstöße gegen diese Anordnung werden mit Ordninigsstra--

sen bis zu l()()i)t) RM in jedem einzelnen Falle geahnsdet.

Verstöße gegen die Milchabliefernngspflicht können außerdem

von den ordentlichen Gerichten mit Gefängnis- oder Geldstra-

fen bestraft werden. r
.).

Die Anordnung tritt am l. Juli 1938 in ‚Straft.

2

mer 45, aus. Aus letzterem ist ersichtlich, mit welchen Pariel-
leu an dem zu grüiidendeii Wasser- nnd Bodenverbande je er
beteiligt ist, nnd zwar ob vorläufig beitragspflichtig oder bei-
tragsfrei, letzteres bei solchen (—Szrnnd(stücken, dis zwar nicht drä-
niert wer-den sollen, aber zur Durc)leitung der Vorflnter be-
iiötigt werden. Die Vorladnug zum Termin ist mitzubringen.
Jm Falle der Veräußerung der beteiligten Flächen ersuche ich,
die Vorladnug dein jetzigen Eigentümer sofort anszuhäudigeu
oder inir diesen unigehend zu bezeichnen. Der neue Eigentümer
müßte außer der Vorladnug eine Urkunde zum Termin mit-
bringen, aus welcher hervorgeht, daß er der neue Eigentümer
des lstrundstüekes ist lund zwar einen .li·aiifvertrcig, einen Erb--
schein, eine Bescheiuignng des Katasteramtes oder, wenn er
diese Urkunden nicht besitzt, eine Bescheiuigiing des Bürgermei-
sters, das; er jetzt infolge Kauf, Tausch, Ueberlassiiugsvertrag,
Erbschaft und dergleichen der neue Eigentümer des Grund-
stücles ist).

Besindet sich das Grundstück noch im Eigentum mehrerer
Miterbeu, so können diese Miterben, soweit sie in der Kürze t3.

Bislierige, dieser Anordnung entgegensteheude Einzel-— oder
Allgenieinanordnnngeu verlieren hierdurch ihre Gnltigkeir

B res l a u, den 13. Juni 1933

Mitchwirtschaftsverbaud Schlefieu

Der Vorsitzende:

gez. Unterschrift

Der Laiidrat als lssriindnngsbehörde
des Wasser- nnd Bodenverbandes an
der Weide zwischen Landen und Wei-
dcnsließ im Kreise Oels.

Tgb.--Nr. K. 1. 97 A. O e l s , den 13. Juni 1938

Als Grüiidiiiigsbehörde des Wasser- nnd Bodeuverbandes an-

der Weide zwifcheu Lanbeii und Weidenfließ (ä 152 der ersten

Verordnung üier Wasser-«- und Bodeuverbände vom 3. 9. 1937,)

habe ich zur Gründung des Wasser- nnd Bodeuverbandes an

der Weids zwischen Lanben und Weidenfließ einen Terniin auf

Mittwoch, den l3. Juli 1938, vorm. II Uhr

im Gasthaus »Turnvater Salm” in Bernstadt angesetzt, zu wel-
chem die beteiligten Eigentümer bzto. die Vertreter eines sol-
chen hiermit vorgeladeu werden.

Jch mache daraus aufmerksam, daß gemäß § 161 Abs. 2
a. a. O. jeder dein Vorhaben zustimiut, der bis zum Abschluß

der Zeit erreichbar find, mittels der unter dieser Ladung be-
lfindlichen Vollniachtserkläriing einen von deuvihren zur Stim-
smenabgabe im Verhaudlnngsterniin bevollmächtigen. Sind Ehe-
franeu alleinige Eigentümer oder mit ihrem Mann zusammen
Ajliteigentümer, so genügt Vertretung durch den Ehemann.

Die Herren Bürgermeister der in Frage kommenden Gemein-
sdeu ersuche ich um ortsübliche Bekaiintiiiacl)iiiig.

gez. Delo ch

W. l()67. Oe l s, den 21). Juni 1933

_ Bei der Provinzial-Hebainiiieiilehraustalt und Fraueutlinik
in Vreslau 13, Krouprinzeustraße 23/25, beginnt am 1. Okto-
ber 1933 ein neuer lZnionatiger Hebainmenlehrgang. Auf-
uahmebedingungen werden von der genannten Anstalt nnd von
dein Oberprasidentcn lVerwaltung des Schlessischen Proviuzial-
verbandes) in Vreslau 2, Landeshaus iVüro ll) ausgegeben.

Der Laudrat
als Leiter des Kreiskonimunalverbandes

l«. 3. 8152. Oe l s, den 2(). Juni 1938

Betr. Nachlaß Louis Oppermanu, St. Francisco

Louis Oppermann hat vor etwa 50 Jahren Deutschland
(Schlesien) verlassen nnd ist kürzlich nach Mitteilung des Ge- der Verhandlung keine Erklärung abgibt.

Vom 29. Juni d. J. bis zum Terminstage liegen die Plan-«
unterlagen, der Satzungseutwurf nnd das Teilnehmerverzeich-
uis zur Einsichtnahme bei dein .tt«reisiiiisscl)iis3 in Oels, Zim-

neraltonsulats in St. Fraueiseo nach Hinterlassuug eines klei-
nen Vermögens verstorben.

Etwaige Erben bzw. Verwandte wollen sich bei inir, Zim-
mer 26, melden.

Der Landmt
als Leiter des Kreiskonimnnalverbaudes

Bekanntmakhung eine-r anderen Behörde

An die Schulen des Kreises Ocls

Betr. Fragebogeu der Kreisbildftelle

Jn diesen Tagen werden den Schulen Fragebogeu über
Stehbildgeräte, Verdunkelniigsaiilageii usw. zugehen. Diese» sind
in dreifacher Ausfertignng unbedingt bis zum 28. Juni der
Kreisbildstelle einziireichen

Kreisbildstellenlcitcr

Bresla n, den 22. Juni l938
Flnghafen

Witternngsvorhersage

siir die Zeit vom 23. Jniii bis 2. Juli 1938
Herausgegeben von der Forschungsstelle fiir langfristige

Witterungsvorhersa e des Reichswetterdienstes in Bad
.,oniburg v. d. H.

Das gegenwärtige heitere und sehr warme Somnierwetter
wird nur noch wenige Tage anhalten Beginnend mit ortlichen  

Wärinegewittern, die vereinzelt in den Mittelgebirgen nnd in
Süddentschland bereits am Donnerstag austreten können, und
mit zunehmender Bewölkung im Küstenge·biet, wird noch vor
Ende dieser Woche im größten Teil des Reiches ein Rückgang
der Temperatureu nnd leichte Unbeständigkeit des Wetters ein-
treten. In der nächsten Woche zuerst bei wechselnder Bewöl-
kung und niedrigeren Temperatureu (jedoch nicht so nieder wie
um die Monatsisuitte) Neigung zu Regenfälleir Dann wieder
vielfach aufgeheitert, Erwärmnug und Abiiahine der Nieder-
schläge.

Von örtlich beschränktem Gewitterregeu abgesehen, werden
diese Niederschläge im allgemeinen nicht sehr stark sein. Ge-
samtsonuenfcheinsdauer in dem zehntägigeii Zeitraum im Süd-
osten des Reiches sowie vielerorts auch in Süd- und Ost-
dentschland größer als 70 Stunden.

 

Geschäfts-Drucksachen fertigen an

Buchdruckerei Rothe sc Politt, Oels




